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Impressum: 

 

Eppendorfer Heimatverein e.V. 
Engelsburger Str. 9 

44869 Bochum 

  www.eppendorfer-heimatverein.de 

 

 
 

Museumsöffnungen: 

Jeden 1. und 3. Sonntag im Monat von 15 Uhr-17 Uhr, außer in den Ferien.  

Bitte Schaukästen, Internetseite oder Presse beachten 

(Änderungen vorbehalten) 
 

 

Bürozeiten und Museumsöffnung: 

Mittwoch 18 - 19 Uhr und Samstag von 9 - 12 Uhr, außer in den Ferien. 
Thorpe Heimatmuseum, Engelsburger Str. 9 

(Änderungen vorbehalten) 
 

 

Konten: 

Sparkasse Bochum BIC: WELADED1BOC 

IBAN: DE43430500010016774499 
Volksbank Bochum-Witten BIC: GENODEM1BOC 

IBAN: DE41430601290281730500 
 

 

Redaktion: 

redaktion@eppendorfer-heimatverein.de 

G. Robok, Tel.: 0179 / 5079711 

  Ch. Schreiber, Tel.: 0234 / 54499529 
 

 

Insertion: 

I.Jendrowiak, Tel.: 02327 / 79 09 72 
                J. Fuhrmann-Randau, Tel.: 0172 / 9089678 
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Vorwort 
 

Liebe Leserinnen, liebe Leser, 

tja, wer hätte das gedacht? Dass es einmal so weit kommen würde, das Toi-
lettenpapier eines der begehrtesten Güter in Deutschland werden würde? Dass 

wir uns nicht mehr herzlich mit einer Umarmung begrüßen würden, selbst ein 

Handschlag tabu sein wird? Dass wir beim Einkaufen eine Maske tragen 

werden, wie wir es höchstens aus Nachrichten aus asiatischen Ländern 
kannten? Dass wir nicht mehr unbedacht in ein Restaurant oder in ein 

Schwimmbad gehen können? Dass wir Verwandte und Bekannte nicht mehr 

im Krankenhaus besuchen können? 
Auch das beschauliche Eppendorf bleibt nicht von den Folgen der Corona-

Epidemie verschont. Der Friseur blieb lange geschlossen, Pommes und Pizza 

gibt’s nur auf Vorbestellung und nur außer Haus. Beim Eppendorfer Heimat-
verein sieht es nicht besser aus, keine Veranstaltungen bisher in 2020, und 

auf lange Sicht sieht es leider nicht viel besser aus. Der riesige Stapel an 

ausgedienten Weihnachtsbäumen, der für das Osterfeuer gedacht war, stellte 

durch die anhaltende Wärme inzwischen eine Brandgefahr dar. Dank der 
Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr Eppendorf wurde der Stapel in-

zwischen kontrolliert im Rahmen des Übungsdienstes verbrannt. Vielen Dank 

dafür. 
Unsere Theatergruppe muss das geplante Stück „Theater auf der Küchen-

bank“ auf das nächste Jahr verschieben. Die Kontaktbeschränkungen ver-

hindern, dass die große Besetzung das anspruchsvolle Stück rechtzeitig 

einstudiert. Zudem ist es fraglich, ob die Aufführungen bis September über-
haupt stattfinden dürfen. Aber es gibt bereits eine Alternative – im 

Februar/März 2021 gibt es das Stück „Zum gemütlichen Eck“ und im Herbst 

2021 dann das für dieses Jahr geplante Stück. Die Besetzung für das Winter-
stück ist kleiner, und somit sind die Proben bereits jetzt möglich (und bereits 

in vollem Gange). Der EHV plant zudem, am 21.09.2020 seine JHV nach-

zuholen sowie die Museumsöffnungen wieder stattfinden zu lassen. 
In diesen Zeiten ist eines ganz wichtig: sich darüber Gedanken zu machen, 

welche Läden und Dienstleistungen man besonders vermissen würde, wenn 

es sie nicht mehr gäbe. Wer hätte unsere Solidarität besonders nötig? 

Entsprechend sollte man auch sein Geld ausgeben – die großen Kettenmärkte 
kommen auch ohne uns ganz gut zurecht. Kaufen Sie lokal! 

Mein persönlicher Wunsch: Schützen Sie sich und andere indem Sie sich an 

die Abstands- und Hygieneregeln halten, verlieren Sie nicht die Geduld und 
vor allem: bleiben Sie gesund!  

Herzlichst, Christian Schreiber 

Redaktion 
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Besinnliches 
 

 

 

Am Ende wird alles gut! 
Und wenn es noch nicht gut ist,  

ist es noch nicht das Ende. 
  
 
 
 
 
 
 
 

Oscar Wilde (1854 - 1900) 
irischer Lyriker, Dramatiker und Bühnenautor 
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Einladung 
Zur ordentlichen Mitgliederversammlung des  

Eppendorfer Heimatverein e.V. 

-Jahreshauptversammlung- 
 

Datum:  21. September 2020 

Ort:  Museumsscheune Engelsburger Str. 9, 44869 Bochum 

Uhrzeit: 19.00 Uhr 
 

Tagesordnung: 
 

  1. Begrüßung und Eröffnung 

  2. Feststellung der Beschlussfähigkeit 

  3. Bekanntgabe der Ergänzung der Tagesordnung* 

  4. Verlesung des Protokolls der Mitgliedervers. vom 08.04.2019 

  5. Ehrungen 

  6. Rechenschaftsbericht des Vorstandes 

  7. Bericht der Kassenprüfer 

  8. Berichte aus den Ausschüssen 

  9. Wahl eines Versammlungsleiters 

10. Entlastung des Vorstandes 

11. Wahl des Vorstandes 

12. Wahl der Kassenprüfer 

13. Verschiedenes 
              

 

 *Anträge auf Ergänzung der Tagesordnung müssen spätestens am 

7. September 2020 beim Vorstand eingegangen sein 

 Der Vorstand 

__________________________________________________________________ 

Vollmacht 

Hiermit bevollmächtige ich Frau/Herrn 

 
…………………………………………………………………... 
mein Stimmrecht auf der Mitgliederversammlung des EHVs am 21.09.2020 

auszuüben. 
 

Name:……………………………………………………………….. 

 

 

Datum, Unterschrift:…………………………………………………...  

(Lt. §11 der Satzung kann jedes Mitglied nicht mehr als 3 Fremdstimmen vertreten.) 

 

 

Zur besseren Planung bitten wir 

um Anmeldung zur JHV per 

Telefon (0179 / 5079711) oder an 

jhv@eppendorfer-heimatverein.de 
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Inhalt: 
 
Der Inhaber des „Gemütlichen Ecks“, Kurt Müller, ist 
unerwartet an einem Herzinfarkt verstorben. 
Gundi, die langjährige Serviererin und gute Seele des 
Hauses, führt die Gaststätte übergangsweise weiter, aber 
das Testament soll schon bald eröffnet werden. 
Dazu hat sich Kurts Ex-Frau, Frau Gierling – mit der 
gemeinsamen Tochter Bärbel - angemeldet. Seine Ex-Frau 
möchte die Gaststätte so schnell wie möglich verkaufen. 
Gundi sieht sich in ihrer Existenz bedroht und auch die 
Skatrunde, die dort ihren Stammtisch hat, ist in heller 
Aufregung, angesichts der drohenden Veränderung. 
Die Gemütlichkeit im „Gemütlichen Eck“ ist also dahin. 
Doch die Skatbrüder wollen um ihren Stammtisch 
kämpfen. 
 
 
 
Darsteller:  
 

Gundi Treuseel:  Inga Schreiber 
Dieter:    Matthias Böde 
Harri Spaßvogel:  Christian Schreiber 
Heinz Mittellos:   Klaus Köster 
Frau Gierling:   Claudia Böde 
Bärbel Müller:   Astrid Schulz 
Frau Hättichgern:  Heike Jankowski 
Notarin:    Gitti Köster 
 
Souffleuse:   Brigitte Zinnschlag 
Regie:    Matthias Böde 
Maske:    Inga Schreiber 
Technik:    Jochen Fuhrmann-Randau 

Alexander Bertelt 

 
 



 

  

  

 
 

 

Schmidt  &  Süs 
Am Hunnepoth 6 
44869 Bochum 

Tel. : 02327-903310 



 

  

  

 

 

 

 

Gebel & Stawski GmbH 

Telefon: 02327- 88 112  

Fax: 02327- 82 941 

www.gebel-stawski.de 

SANITÄR  Badezimmer  

HEIZUNG  Heizsysteme 

SERVICE  Wartung Reparatur 

Thomas Wegener Kfz-Technikermeister 

Verkauf   Einbau  Instandsetzung 
 Inspektion mit Erhalt der 

Herstellergarantie 
 Kfz-Elektrik-Service alle Fabrikate 
 AU und HU* 
 Computerachsvermessung 
 Bremsentest 
 Standheizung 
 Unfallschadenbeseitigung 
 Klimaanlagen  Klimatechnik 
 Smart-repair bei kleinen Lackschäden 
Freisprechanlagen 

Wegener Bosch Service 
Ruhrstraße 207  44869 Bochum 

Tel. (0 23 27) 9 94 72-0  Fax (0 23 27) 9 94 72-29 

info@wegener-bosch-service.de 

* (HU nach §29 STVZO durchgeführt durch 

externe Prüfingenieure der amtlich aner-

kannten Überwachungsorganisation) 

Das „Kleine“ Gasthaus in unserer Straße, 

in dem das Leben noch lebenswert ist … 

Paul Kleine 
Engelsburger Str. 82 ~ 44869 Bochum 

Telefon 02327 / 7 38 31 

Im Ausschank: 
Fiege Pils, Rothaus Pils 

Frankenheim Alt und Bitburger „frei“ 

Öffnungszeiten: 
Täglich von 16.00 bis 01.00 Uhr 

Dienstag Ruhetag 



 

  

  
 

 
 

 

Lotto - Tabakwaren - Presse 
Reisen - Schreibwaren - Geschenkartikel 

DHL Paketshop - Bogestra Ticketshop 

Am Thie 21 44869 Bochum   
Tel.:  02327 / 72155 

 
 
 
 
 

 
   Eppendorfer Str. 8 

44869 Bochum 

   Tel.: 02327 - 74763 

www.physiotherapie-fischer-bochum.de 

 

- Krankengymnastik  

- man. Lymphdrainage  

- Massage 

- Schlingentisch- 
behandlung (KG) 

- CMD-Behandlung 

 

  

 

(ehem. Kotten Bodde) 

Am Thie 8 ● 44869 Bochum-Eppendorf 

Dienstag bis Samstag von 17°° -  23°° Uhr,  

Sonn- und  Feiertags von 10°° -  21°° Uhr 

Italienische Küche 
R ä u m l i c h k e i t e n  f ü r  

W e i h n a c h t s f e i e r ,  
G e b u r t s t a g s f e i e r  

e t c .  b i s  8 0  P e r s o n e n  

Tel. 02327 / 5608585 



 

  

 

 

  

Beratung und Erledigung der Formalitäten in allen 

Bestattungsangelegenheiten, Hausbesuche in allen Stadtteilen 

„Eigene Verabschiedungsräume“ 

Munscheider Str. 15, 44869 Bo.-Eppendorf 

Alte Post 10, 44869 Bo.-Höntrop Tel.: (0 23 27) 7 11 80 

24 Std. Telefon 

(0 23 27) 7 11 80 

Öffnungszeiten: 
Di - Mi von 9.00 bis 18.30 Uhr 
Do von 9.00 bis 18.00 Uhr 
Fr von 8.30 bis 18.00 Uhr 
Sa von 8.00 bis 13.00 Uhr 

 
Jenny’s Hair Design 
Finkenstraße 3 
44869 Bochum 

02327 / 74917 
www.jennys-hair-design.de 



 

  

Aufnahmeantrag 
 
Ich / wir möchte(n) Mitglied(er) im Eppendorfer Heimatverein 
e.V. werden: 
 
Name/Vorname:……………………………………………….......... 
 
Straße/Nr.:…………………………………………………………… 
 
PLZ / Ort:…………………………..Geb.-Datum:……………….… 
 
Telefon:………………………Email:………………………………. 
 
Ich möchte aktiv mitwirken  

Ich möchte passives Mitglied sein  

 

Weitere Familienangehörige möchten auch Mitglied werden: 

 
  
Name / Vorname / Geb.-Datum:                              aktiv passiv 
  
.……………………………………………...............               
……………………………………………................               

  ……………………………………….......................               
 
Unterschrift (Bei Minderjährigen Unterschrift des gesetzlichen Vertreters) 

 
 ................................. ………………………………. 
 
Beitrag: 
12,-€ / Jahr für Einzelpersonen und 24,-€  / Jahr für 
Familien 
(Zur Familie zählen auch Kinder bis zum 21. Lebensjahr, die im 
selben Haushalt leben). 
 
 
 



 

  

Ermächtigung zum Einzug von Forderungen durch Lastschrift: 

Hiermit ermächtige ich den Eppendorfer Heimatverein e.V. 
widerruflich die von mir zu entrichtenden Beiträge bei Fälligkeit 
zu Lasten meines  Kontos: 

 

IBAN: 
…………………………………………………………abzubuchen. 

Name / Vorname: 
…………………………………………………………….                             

 Ort / Datum / 
Unterschrift:…………………………………………………… 

 
Datenspeicherung: 

 
Ich / Wir willige(n) ein, dass die aufgeführten Daten 
für Vereinszwecke per EDV gespeichert, verarbeitet 
und genutzt werden. 
 
Der Verein wird die Daten ausschließlich im Rahmen 
der Vereinsverwaltung verwenden und nicht an Dritte 
weitergeben. 
 
Nach Beendigung der Mitgliedschaft werden die 
Daten unverzüglich gelöscht. 
 
Name / Vorname: 
 
…………………………………………………………….   
 
Ort / Datum / Unterschrift:  
 
…………………………………………………………….  



 

  

  
 

 

 

 
Fernseh- & Hausgeräte 

 Servicewerkstatt 
KOSTENLOSE FERNSEHLEIHGERÄTE 

BEI WERKSTATTREPARATUR 
• Neugeräte zu TOP-Preisen 

 0 23 27 / 7 33 52 
Meisterbetrieb 

Ruhrstraße 2 • BO- Eppendorf 

Look 

Jetzt auch mit Sitzgelegenheiten! 
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In eigener Sache 

 

Leider können wir auch jetzt noch nicht über Aktivitäten des EHV in 

diesem Jahr berichten. Wir werden versuchen so schnell wie möglich 

wieder aktiv zu werden und die Bürgerinnen und Bürger wieder an 

unserem Vereinsleben teilnehmen zu lassen. Achten Sie bitte auf 

entsprechende Pressenotizen. 

  

Digital werden wir weiterhin tätig sein. Ankündigungen sehen Sie dann 

unter anderem auf unserer Homepage unter www.eppendorfer-

heimatverein.de,bei Facebook oder bei Instagram. 

   

Gaumenschmaus und Dönekes, so könnte man die Idee nennen, die als 

neues Event in unseren Köpfen herumgeistert: Wir kochen aus dem 

Eppendorfer Kochbuch, wie „anno dazumal“ in der alten Küche und im 

Steinofen. Verköstigt wird dies von alteingesessenen Eppendorfern, die 

uns hoffentlich mit kleinen Eppendorfer Geschichten unterhalten.  

Als offener Termin steht der 3. Oktober im Raum. Über die 

konzeptionelle Umsetzung werden wir noch informieren, man darf 

gespannt sein!  

Wer gern schon mal das Kochen nach alten Rezepten ausprobieren mag, 

findet wie immer ein Rezept aus dem Eppendorfer Kochbuch im hinteren 

Teil des Thorpe Blättchens. 

 

Nach den Sommerferien werden wir voraussichtlich auch das Museum 

jeweils am 1. und 3. Sonntag im Monat wieder öffnen. 

   

Natürlich werden alle möglichen Aktivitäten unter Einhaltung  

der Hygienevorschriften durchgeführt. 

 

Theateraufführungen finden in diesem Jahr nicht statt, dafür  aller Vor-

aussicht nach im nächsten Jahr zwei Aufführungen. 

 

Vielleicht ergibt sich nach Lockerung der Richtlinien die Möglichkeit  

in diesem Jahr noch die eine oder andere traditionelle Veranstaltung 

durchzuführen.  
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Eppendorf,     
-von Anfang an-. 

  

Eppendorf hat sich seit seiner ersten Erwähnung als 

„Abbingthorpe“ um 890 im Heberegister der Abtei in 

Essen Werden erheblich verändert. 

Sogar der Name und die Schreibweise hat sich im 

Laufe der Jahrhunderte vielfach geändert. 

 

 

 

890   Abbingthorpe 

1397 – 1519 Ebbentorpe 

1547   Ebbentoirpe 

1567   Ebbentorff 

1642   Ebbentorpf 

1660   Ebbendorp 

1741   Ebbendorff 

1775   Eupendorff 

 

Aus dem alten, selbstständigen Haufendorf wurde ein moderner und 

fortschrittlicher Stadtteil der Großstadt Bochum. 

Einige der alten Familien- und Höfenamen haben sich aber bis heute 

erhalten. Oft haben sie sich aus den Flurnamen entwickelt, wie sich 

beispielsweise anhand der Namen Ober- und Niederhagemann (in den 

Hagen, in den Overhagen), Oberste- und Unterste-Schemann 

(Thoenysyn den Schemmen), Thiemann (Coeneop den Tye). 

 

Wer heute als aufmerksamer Beobachter um die alte 

Versammlungsstätte, den Thie wandert wird hier und da noch ein altes 

Fachwerkhaus entdecken. Bauernhöfe werden allerdings in Eppendorf 

nicht mehr bewirtschaftet. Die Felder werden heute von ortsfremden 

Landwirten bewirtschaftet. 

Früher wurden angebaut: Gerste, Roggen, Hafer ab dem 18. Jahrhundert 

wurden auch Weizen und Kartoffeln angebaut. In diesen Naturalien  
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wurden auch die Abgaben an die Abtei Werden bezahlt (siehe auch die 

Steuerlisten aus dem Jahr 1322). Um 1700 war die Bauernschaft 

Eppendorf auch verpflichtet, Braugerste nach Bochum zu liefern. 

 

Obwohl die Großzeche Vereinigte Engelsburg zu Eppendorf gehörte hat 

sich die Gemeinde ihren dörflichen Charakter behalten können. 

 

Bei der kommunalen Neugliederung am 1.4.1926 verlor Eppendorf 132 

ha und die Großzeche Ver. Engelsburg an die Stadt Bochum. 

 

Trotz allem hatte der Bergbau in Eppendorf eine reiche Tradition. Überall 

fand man dicht unter der Erde Steinkohle. Ab dem Jahr 1518 lieferten 

Klettmann und Backhuis to Ebbentorpe und später auch andere Kohle 

nach Bochum. Von 1740 an gab es u.a. die Schächte „Storksbank, 

Wilhelmsbank, Paul, Neue Paul, Wilhelm, Elisabeth, Louise, Fortuna, 

Zuversicht, Hoffnung und den Maschinenschacht Hector. In einer 

Zählung von 1810 werden in Eppendorf 190 Bergleute und im Jahr 1822 

noch 125 Bergleute ausgewiesen. 

 

Um den alten Dorfkern herum sind in den letzten Jahrzehnten viele 

Siedlungen entstanden. Noch vor 120 Jahren gab es erst ca. 60 Gebäude 

in der Mark. Heute ist diese Gelände fast vollständig bebaut. In der Heide 

wuchsen um 1800 noch Schilf und Binsen. 1924 wurde die Siedlung 

Blumenfeldstr. und die Häuser Eppendorfer Str. durch die Bergmann-

siedlung Bochum GmbH erbaut. Die in den Jahren 1872-1875 für die 

Zeche Maria Anna Steinbank errichtete Zechensiedlung an der Ringstr. 

steht bereits nicht mehr. 

 

Die Gemeinde Eppendorf gehörte früher zum 1816 gegründeten Kreis 

Bochum, 1876 zum Landkreis Bochum und nach seiner Teilung 1885 

zum Landkreis Gelsenkirchen. Am 1.1.1926 verlor die Gemeinde ihre 

Selbständigkeit und ging in der Stadt Wattenscheid auf, die wiederum im 

Jahr 1975 zur Stadt Bochum gehört. 
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Bevölkerungsentwicklung Eppendorfs ab 1486. 

 

1486 8 Höfe (Familien) 

1519 19 Höfe, 81 Personen empfingen zu Ostern das hl. Sakrament. 

1547 Lt. Kirchschatzung gibt es 20 Höfe und Kotten. 

1599 23 Bauern- und Kötterfamilien leben in Eppendorf. 

1684  sind es 8 Höfe und 17 Kotten 

1687  In der Landmatrikel werden 14 Höfe und Kotten gezählt. 

1705 Sind es 24 Höfe und Kotten. 

1800 Eppendorf hat 8 Höfe, 16 Kotten, 22 Neubauern,  

gesamt 55 Familien.  

 49 Häuser mit 238 Personen,  

 In Eppendorf Mark: werden 27 Neubauern gezählt. 

 In Eppendorf Heide: werden 9 Neubauern gezählt. 

1818 sind es 308 Einwohner. 

1822 519 Personen in 100 Familien. 

1838 713 Einwohner in 195 Häusern. 

1875 1927 Einwohner. 

1880 2321 Einwohner in 229 Häusern mit 437 Familien. 

1885 2759 Einwohner in 253 Häusern mit 496 Familien. 

1895 3140 Einwohner. 

1911 3823 Einwohner. 

1926 3264 Einwohner. 

1984  10546 Einwohner. 

2019 9984 Einwohner. 
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Nachrichten aus Eppendorf 

 

Die Sparkassenfiliale in Eppendorf-Denkmal ist zurzeit wegen Renovier-

ungsarbeiten gesperrt. Ein Provisorium (mobile Filiale) ist eingerichtet. 

(Wir berichteten im letzten Thorpe Blättchen bereits.) 

 

 

Heute wollen wir in der Rubrik 

 

„Höfe, Häuser, Herrschaften“ 

 

die Geschichte dieses Hauses näher beleuchten. 

 

Das Haus am Thie 6 und 7 wurde im Jahre 1860 erbaut. 

 Die Wirtschaft Wagner war im Gebäude untergebracht. 1934 verkaufte 

Ludwig Wagner die Restauration an den Kaufmann Karl Kuhlemann und 

seine Frau Maria geb. Oberlies. 

 

Während des 2. Weltkrieges trug das Haus einige Schäden davon. 

Alte Mängel traten ebenfalls zutage. Der neue Besitzer Richard Protzel 

beschrieb im Mai 1948: “Die Vorderfront des Anbaus ist wegen Einsturz-

gefahr abgebrochen. Das Holz des Fachwerks ist auf dem Fundament to-

tal verfault. Die Seitenfront des Anbaus besteht aus 25 cm starkem 

Mauerwerk. Die Fußböden sind schlecht und einige haben eine Neigung 

bis zu 20cm. Das Dach des Anbaus ist undicht. Das Gebäude ist nicht 

unterkellert“. 

 

Herr Protzel, der selbst im Haus Am Thie 4 wohnte, plante zusammen 

mit dem Architekten Linka im Jahre 1955 den Wiederaufbau des Haus-

teils Nr. 6. Der Neubau wurde 1957 fertiggestellt. 

Die Gaststätte in Haus Nr. 7 (23) war Vereinslokal zahlreicher Vereine. 

Die Säle im Haus fassten bis zu 250 Personen. 

Nach weiteren umfangreichen Umbauten bezog im September 1982 die 

Sparkasse Bochum hier ihre neue Geschäftsstelle Eppendorf Denkmal  

(siehe auch Bild von 1926 auf der letzten Seite). 
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„Petersilie Suppenkraut,  

was wächst in unserem Bauerngarten?“ 

 

Jostabeere 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Josta wird botanisch den Stachelbeergewächsen zugeordnet. Es sind 

Sträucher mit breit-aufrechtem bis überhängendem Wuchs und 

unbewehrten Trieben. Die Früchte wachsen in Trauben zu drei bis fünf 

und ähneln in Form und Farbe einer großen Schwarzen Johannisbeere, 

werden aber nicht so groß wie Stachelbeeren. Sie sind tiefschwarz, mit 

süßem Aroma und hohem Vitamin-C-Gehalt. Die Reifezeit ist Mitte Juni 

bis Juli, die Früchte reifen nicht alle gleichzeitig. Der Ertrag ist 

regelmäßig und höher als bei den Elternarten.  

Die Frucht ist zur Herstellung aromatischer Konfitüren, Gelees und Säfte, 

zur Herstellung von Likören, aber auch zum Rohgenuss geeignet. Eine 

langfristige Frostung ist ohne Qualitätseinbuße möglich.  

Erste Kreuzungen zwischen der Johannisbeere Ribes × succirubrum und 

mehreren Stachelbeersorten führte Erwin Baur bereits 1922 durch; er 

nannte das Ergebnis damals Jochelbeere. Ziel war damals, 

mehltauresistente Beerenobstsorten zu entwickeln. In der Folge wurden 

einige Sorten ausgelesen und seit Ende der 1970er Jahre in Deutschland 

angeboten. 

https://de.wikipedia.org/wiki/Stachelbeergew%C3%A4chse
https://de.wikipedia.org/wiki/Aroma
https://de.wikipedia.org/wiki/Vitamin_C
https://de.wikipedia.org/w/index.php?title=Reifezeit&action=edit&redlink=1
https://de.wikipedia.org/wiki/Konfit%C3%BCre
https://de.wikipedia.org/wiki/Gelee
https://de.wikipedia.org/wiki/Fruchtsaft
https://de.wikipedia.org/wiki/Lik%C3%B6r
https://de.wikipedia.org/wiki/Erwin_Baur
https://de.wikipedia.org/wiki/Mehltau
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Aus dem 

„Alten Eppendorfer Kochbuch“ 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 
 

 

 

 
 

 

Bild von 1926 

Das Fachwerkhaus Am Thie 6 (heute Sparkassenfiliale) wurde mit  Wohnungen, 

Gastwirtschaft, und Tanzsaal 1860 erbaut und 1934 von Ludwig Wagner an Karl 

Kuhlemann verkauft (siehe auch Bericht  unter „Höfe, Häuser, Herrschaften“) 


